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36  36  Kl  Wa  Üb  /  ©  Zum  mehrfarbigen  Beschriften  von  Ausweiskar- 
ten  und  dergleichen  erhält  die  mehrschichtige  Aus- 
weiskarte  eine  äußere  Farbschicht  (3,  13,  23,  33) 
einer  ersten  Farbe  und  eine  innere  Farbschicht  (2, 
12,  22,  32)  einer  zweiten  Farbe.  Während  die  äußere 
Farbschicht  praktisch  kein  zum  Beschriften  verwen- 
detes  Laserstrahllicht  absorbiert,  absorbiert  die  zwei- 
te  innere  Farbschicht  das  Laserlicht.  Dadurch  wird 
beim  Beschriftungsvorgang  das  Material  der  zweiten 
Farbschicht  thermisch  abgebaut,  d.  h.  verdampft, 
sublimiert,  einer  chemischen  oder  physikalischen 
Reaktion  ausgesetzt,  mit  der  Folge,  daß  durch  eine 
Druckbildung  die  erste  Schicht  in  Partikeln  wegge- 
sprengt  wird.  Dadurch  wird  die  zweite  Farbschicht 
sichtbar.  Statt  der  zweiten  Farbschicht  kann  man 
auch  eine  transparente  Lackschicht  (14)  mit  entspre- 
chenden  Eigenschaften  vorsehen,  um  unter  dieser 
transparenten  Lackschicht  beispielsweise  ein  mehr- 
farbiges  Sicherheitsdruckbild  (7)  freizulegen. 
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<ie  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

n   Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschobenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 

Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebuhren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 

europ&sche  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sow,e  für  ,ene  Patentansprüche  erstellt  für  die 

Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

Kerne  der  Anspruchsgebuhren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 

päische  Recherchenbencht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

vl  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Mach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorlegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 

rungen  an  die  Einheitl.chke.t  der  Erfindung:  s>e  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen. 

nämlich: 

S i e h e   B l a t t   - B -  

r—  1  Alle  weiteren  Recherchengebuhren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
*-"  paische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

f—  I  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Rechercnengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 

europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 

für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

|  —  I  Keine  der  weiteren  Recnerehengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 

pälsche  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 

ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen. 

nämlich  Patentansprüche: 
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MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenaoteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  mcnt  den  Anforde- 

rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 - 1 5 , 1 7 , 1 9 :   M e h r s c h i c h t i g e r   Auf  z e i c h n u n g s  
t r ä g e r   und  V e r f a h r e n   zum  B e s c h r i f t e n   d e s s e n .  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   16 ,18 :   Auf  z e i c h n u n g s t r ä g e r   mit  R e l i e f   -  
S t r u k t u r   und  V e r f a h r e n   zum  B e s c h r i f t e n   d e s s e n .  
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